
                

 
 

 

 

      WOCHEN INFO 
 

          Sonntag 30.6. – 7.7.24 
 

          „Glaube und Gemeinschaft“ 
 

 

Maria Himmelfahrt  Maria Rast 
 

  Maria Himmelfahrt Maria Rast 

So 30.6 

9.00 
 

 
 

19.00 

Hl. Messe 
 
 
 

Abendmesse 

 
10.15 

 
 
 
 

 
Hl. Messe 

 
 

Mo 1.7     
Di 2.7 10.00 Babytreff   

Mi 3.7     

Do 4.7     
Fr 5.7     
Sa 6.7 11.00 Taufe Matteo Balaz   

So 7.7 

9.00 
 

 
 

19.00 

Hl. Messe 
 
 
 

Abendmesse 

 
10.15 

 
 
 
 

 
Hl. Messe 

 
 

 

Hl. Messe in Gablitz: Samstag, 18.30h (SZ) Hannbaum, Sonntag, 9:30 Pfarrkirche 
 

13. So. im Jahreskreis 
L 1: Weish 1,13-15; 2,23-24;                L 2: 2 Kor 8,7.9.13-15;             Ev: Mk 5,21-43  

 

Mit Störfällen gut umgehen 
 
Wir haben alle unsere Pläne und vielfältige Aufgaben, die es zu erledigen gilt. Es ist 
angenehm, wenn wir eines nach dem anderen in Angriff nehmen und fertig stellen 
können. Doch oft funkt das Leben dazwischen und es kommt ganz anders, wir werden 
mit unvorhergesehenen Ereignissen oder dringenden Notfällen konfrontiert, die alles 
über den Haufen werfen. Dies mündet meist in Stress und Überforderung. 
Eine solche Situation erlebt Jesus hier. Er ist umringt von Menschen, die von ihm Hilfe 
und Zuwendung erhoffen. Der Synagogenvorsteher Jaïrus bangt um das Leben 
seiner Tochter. Was könnte es wichtigeres geben, als seiner Bitte Folge zu leisten? 
Doch unterwegs kommt es zu einem Störfall. Eine Frau, die schon einen langen 
Leidensweg hinter sich hat, drängt sich vor und wartet nicht, bis sie drankommt. 
Jesus geht auf die Störung ein. Es fällt auf, dass er trotz des gewaltigen Andrangs 
nicht gestresst wirkt, sondern gut in der Lage ist, seine Empfindungen wahrzunehmen, 

und das Fließen heilsamer Kräfte nicht durch eine abweisende Reaktion unterbindet. 
In beiden Fällen ist das Vertrauen der entscheidende Faktor, der eine Heilung möglich 
macht.         Alfred Jokesch 
 
 
 
 
 
 
 
Unser Gott, dem keine Wege fremd sind, gehe mit uns in neues Land. 
 

Er lasse unsere Reisewege sicher sein und uns wohlbehalten heimkehren an den 
Ort, von dem wir aufgebrochen.  
 

Er lasse uns Freude finden an den Werken Seiner Schöpfung und Freude an dem 
jetzt noch Fremden. 
 

Er schenke uns ein feines Gespür und ein offenes Herz, dass wir nicht nur die 
Sprache der Menschen verstehen, sondern auch, was deren Seele schreibt und ihre 
Träume nährt. 
 

Unsere Zunge möge sich freuen an uns unbekannten Früchten und unsere Augen 
an Bäumen, Pflanzen und Blumen, deren Form und Farbe wir noch nie gesehen und 
deren Duft die Nase bisher nicht kennt. 
 

Er lasse sich finden auch dort, wo Sein Name anders gesprochen und die Nachricht 
von Ihm uns fremd erscheint. So wird unser Herz sich weiten – und unser Glaube 
neue Bilder von Ihm entdecken. 
 

Er lasse uns heil zurückkommen in unser Haus, erfüllt von der Schönheit Seiner 
Welt, erholt und erfreut für unseren Alltag.   
 

Das gewähre uns Gott, der ausgezogen ist mit Seinem Volk in ein neues Land:  
Der Vater, der alles geschaffen, 
der Sohn, der diese Erde geliebt 
und der Geist, der alles in Atem hält. Amen 
 
Herbert Jung 

 
 

 

                          Firmung 2025 
Wer Interesse an der Firmung hat, wird um Anmeldung per E-Mail 

(gordanacekolj@gmx.at) gebeten. 

Persönliche Anmeldung: 3. und 10. Sept. 2024 zwischen 18.30 und 20 Uhr in der Pfarre 

Maria Rast 

 
Impressum/Medieninhaber: Pfarren Maria Himmelfahrt und Maria Rast. 

Pfarrer: Dr. Laurent Lupenzu-Ndombi, 3001 Mauerbach, Talgasse 2 
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